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AngedachtAngedacht

Ich bin ein Gast auf Erden.
Psalm 119,19

Liebe Leserinnen und Leser,
das Leben ist ein Wandern, eine
Durchreise, die hier auf Erden nicht
ihr letztes Ziel findet. Oft vergessen
wir das im Alltag. Umso wichtiger ist
es, das unsere Vergänglichkeit im
Kirchenjahr fest verankert ist.

Am Ewigkeitssonntag gedenken wir
an unsere Verstorbenen, entzünden
Kerzen und erinnern uns an die ge‐
meinsam verbrachte Lebenszeit.

Gerade im Rückblick wird diese Zeit
unendlich bedeutsam und wertvoll.

Vielen fällt es schwer, Abschied zu
nehmen und loszulassen, beson‐
ders, wenn man selbst mitten im
Leben steht.

Aber auch schon zu Lebzeiten fällt
es nicht einfach, sich auf den letz‐
ten Lebensabschnitt vorzubereiten
oder auch einem Angehörigen dabei
zu begleiten. Umso wichtiger ist es
mir, ihnen dafür heute ein wenig
Handwerkzeug mitzugeben.

Mögliche Hilfen auf dem letzten Lebensabschnitt

Erstellen einer Patientenverfü-
gung
Durch diese bekommen Ärzte Infor‐
mationen darüber, welche Behand‐
lung man wünscht, wenn man seine
Wünsche selbst nicht mehr mittei‐
len kann.

Ausfüllen eines Organspen-
deausweises
Ein Organspendeausweis kann An‐
gehörigen eine schwere Entschei‐

dung abnehmen, die diese sonst für
sie im Notfall treffen müssen.

Erstellen eines Testaments
Lange vor der letzten Lebensphase
sichert ein Testament, dass ihr letz‐
ter Wille wahrgenommen wird. Zu
jeder Zeit kann dieses von ihnen ge‐
ändert werden.
Informieren von Angehörigen, wo
wichtige Dokumente zu finden sind
so dass diese im Ernstfall gefunden
und berücksichtigt werden können.

Mögliche Hilfen bei der Sterbe– und
Trauerbegleitung

Seelsorgerliches Gespräch
In einem Gespräch können z.B.
Wünsche für die eigene Trauerfeier

oder auch Ängste verbundenmit der
eigenen Sterblichkeit ganz offen an‐
gesprochen werden. Jede Pfarrerin

und jeder Pfarrer ist dabei dem Seel‐
sorgegeheimnis verpflichtet.

Hausabendmahl
Manchen ist es wichtig gerade in der
letzten Lebensphase noch einmal
einen Gottesdienst zu feiern. Wem
es nicht möglich ist dafür in die Kir‐
che zu kommen, für den gibt es die
Möglichkeit Zuhause ein Haus‐
abendmahl zu feiern.

Sterbebegleitung
Seelsorgerliche Begleitung am Ster‐
bebett ist jederzeit möglich.

Aussegnung
Als Angehöriger können sie den
Pfarrer für eine Aussegnung zu sich
nach Hause rufen, noch bevor der

Bestatter den Verstorbenen in die
Trauerhalle überführt. Bei der Aus‐
segnung wird der Verstorbene in
Gottes Hand gelegt.

Kirchliche Trauerfeier
Evangelische Kirchenmitglieder ha‐
ben ein Anrecht auf eine ev. Trauer‐
feier. Wenn Angehörige anderer
christlicher Konfessionen ev. be‐
stattet werden wollen, muss dies
noch zu Lebzeiten mit den entspre‐
chenden Pfarrämtern geklärt wer‐
den.

Kirche als Ort für die Trauerfeier
In Rammelsbach ist es möglich die
Ev. Kirche als Ort der Trauerfeier zu
wählen.
Begleitung nach der Trauerfeier

Mögliche Hilfen durch andere Einrichtungen und
Initiativen

Ökumenische Hospizhilfe von
Diakonie und Caritas
Über diesen Dienst können sie aus‐
gebildete Sterbe- und Trauerbeglei‐
ter anfragen, die sowohl sie als
Angehörige, als auch den Betroffe‐
nen im letzten Lebensabschnitt Zu‐
hause begleiten.

Trauercafé in Kusel
Auch lange nach einem Sterbefall
eines Angehörigen kann es gut sein,
mit anderen über die Trauer zu re‐
den und sie zu teilen. So bietet die

katholische Kirche in Kusel z.B. ein
Trauercafé an, dass durch eine aus‐
gebildete Trauerbegleiterin geleitet
wird. Die Treffen sind für alle Trau‐
ernden geöffnet. Darüber hinaus
sind alle Pfarrerinnen und Pfarrer
für ein Gespräch ansprechbar.

Stationäre Hospize
Ein Hospiz nimmt Menschen auf,
denen in einem Krankenhaus nicht
mehr geholfen werden kann. Im
Hospiz gilt, jeder ist ein Gast, dem es
gut gehen soll – sei es als Betroffe‐
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TermineLebensspuren

Aufgrund der neuen Datenschutz‐
verordnung ist es uns nicht mehr
erlaubt, die Geburtstagsjubiläen (ab
dem 75.-ten) zu veröffentlichen. Wir
bitten um Ihr Verständnis, dass die
Rubrik „Lebensspuren“ nur noch
mit ausdrücklicher schriftlicher Zu‐
stimmung der jeweiligen abge‐
druckten Personen erfolgt. Wer

weiterhin als Jubilar zum Geburtstag
oder zur Jubelhochzeit genannt
werden möchte, gibt das bitte
schriftlich im Pfarramt bekannt.
Bitte beachten Sie auch den jeweili‐
gen Redaktionsschluss für den Ge‐
meindebrief, damit die Zustimmung
für den nächsten Gemeindebrief
rechtzeitig vorliegt. (red)

Geburtstagsjubilarener oder als Angehöriger. Gemein‐
sam soll die letzte Lebensphase vor
allem mit Leben gefüllt werden. So
geht es nicht nur um eine rein medi‐
zinisch-ärztliche Betreuung. Viel‐
mehr wird der Mensch und das
Leben als Ganzes im Blick genom‐
men, mit all seiner Würde. Die Zim‐
mer im Hospiz erinnern so weniger
an ein Krankenhaus, als an ein Hotel
oder dem eigenen Zuhause.

Liebe Leserinnen und Leser,
Vieles lässt sich in dieser Liste noch
ergänzen und sie erhebt nicht den
Anspruch auf Vollständigkeit. Wenn
sie aber Fragen zu den angesproche‐
nen Themen haben, sprechen sie
mich gerne darauf an.

Ihnen eine gesegnete Herbstzeit
und alles Gute.

Ihr Pfarrer Sven Lotter

Weihnachten 2019

Auch wennman bei den aktuellen
Temperaturen schon merkt, dass
es auf den Herbst und somit den
Winter zu geht, ist noch etwas
Zeit bis zum Fest am Jahresende.
Dennoch laufen die ersten Pla‐
nungen für das Weihnachtsfest
bereits.

Weihnachtsbaum
Da der nächste Gemeindebrief für
Dezember erscheint, wollen wir an
dieser Stelle zu einer Spende eines
Weihnachtsbaum für in die Kirche
aufrufen.

Sollten Sie bereit sein, einen Tan‐
nenbaum für in die Kirche zur Ver‐
fügung stellen zu wollen, melden Sie
sich bitte bei Pfarrer Lotter im Pfarr‐
amt (siehe Kontaktdaten). (ps)

Krippenspiel an
Heilig Abend

Wir suchen begeisterte Kinder, die
als Akteure am Heilig Abend im Fa‐
miliengottesdienst um 15 Uhr dabei
sein wollen.

Ebenso freuen wir uns, wenn es
Menschen gibt, die das Krippen‐
spielteam als Mitarbeiter begleiten.

1.Treffen für alle am Dienstag, 12.
November 2019 um 16.00 Uhr im
Jugend- und Gemeindehaus Kon‐
ken.

Du kannst nicht kommen, willst
aber mitmachen? Dann melde Dich
im Pfarramt bei Pfarrer Lotter. (sl)

Diese Informationen stehen in der
elektronischen Version des Gemeindebriefs

leider nicht zu Verfügung.
Wir bitten um Ihr Verständnis.



Seite 6 von 16 eHorizonte Oktober und November 2019 eHorizonte Oktober und November 2019 Seite 7 von 16

Aus dem GemeindelebenAus dem Gemeindeleben

Wer leitet die Gruppe, bzw. wer
ist ihr Vorsitzender?
Verantwortlich ist Pfarrerin Ulla
Steinmann

Wie lange gibt es die Gruppe
schon?
Die jetzige Gruppe besteht seit 2008
(mit einer kurzen Unterbrechung),
die Zusammensetzung der Gruppe
ändert sich stetig, da die Kinder äl‐
ter werden und in den Kindergarten
bzw. zur Tagesmutter wechseln und
damit die Gruppe verfassen. Aber
gerne kommen vor allem die Mütter
auch beim nächsten Kind wieder
und bereichern die Gruppe.

Wo und wann treffen sie sich?
Die Treffen finden regelmäßig
dienstags im Gemeindehaus in Kon‐
ken statt in der Zeit von 9.30 Uhr bis
11 Uhr, wobei es keinen festen An‐
fang oder Ende gibt, da es immer auf
die Verfassung des Kindes ankomm‐
t: die einen sind früh wach und
schaffen es um 9.30 da zu sein, wer‐
den aber immer wieder auch früher
müde, sodass sie die Gruppe früher
verlassen, andere stoßen etwas spä‐
ter zur Gruppe hinzu, bleiben dafür
aber bis zum Ende. Das ist alles okay.

Nur an Feiertagen oder dienstags
nach Weihnachten und Ostern fal‐
len die Treffen aus.

Wie viele Teilnehmer/Mitglieder
haben sie?
Im Schnitt kommen fünf bis zehn
Erwachsene mit ihren Kindern. Es
waren auch schon zwölf Kinder an‐
wesend. Die Schwankungen ergeben
sich dadurch, dass die Kinder anfäl‐
lig sind für Krankheiten, Arzttermi‐
ne wahrgenommen werden müssen
oder auch Familienurlaub angesagt
ist.

Welche Zielgruppen sprechen sie
an bzw. wer kann mitmachen?
Jede Familie mit einem (oder mehre‐
ren) kleinen Kind ist herzlich will‐
kommen, das Alter der Kinder
beginnt mit rund fünf Monaten und
reicht bis zu dem Alter, an dem sie
in der Kindergarten oder zur Tages‐
mutter wechseln. Eine bestimmte
Konfession oder Taufe sind nicht
Voraussetzung, um teilnehmen zu
können.

Was macht ihre Gruppe?
Wichtig innerhalb der anderthalb
Stunden ist der Austausch der Er‐

Wir stellen vor: Die Krabbelgruppe

Da das Gemeindeleben aus viel mehr als nur Gottesdiensten besteht,
wollen wir in dieser Serie die Gruppen und Kreise in unserer Kirchen‐
gemeinde vorstellen.

wachsenen untereinander, das Ge‐
sprächmiteinander, die gegenseitige
Beratung etc. oder, dass sie auch
einmal in Ruhe eine Tasse Kaffee
trinken können, während die ande‐
ren mit auf die Kinder aufpassen.
Für die Kinder ist der Kontakt, das
Spiel und die Auseinandersetzung
mit Gleichaltrigen hilfreich. Für reli‐
giöse Fragen steht Pfarrerin Stein‐
mann bereit.

Was bedeutet ihre Gruppe für die
Kirchengemeinde?
Junge Eltern kommen mit Kirche in
Kontakt oder vertiefen die Bezie‐
hung zur Kirche, das Gemeindehaus
wird zu einem bekannten Ort, Kir‐
che kann so auch zu einem Stück
Heimat werden.

Wann trifft man ihre Gruppe z.B.
im Gottesdienst, bei Feiern?
Junge Eltern nehmen an Familien‐
gottesdiensten und Gemeindefes‐

ten teil, Kinder werden öfters später
auch in die Kindergruppe gebracht.
Interesse an der Kirchengemeinde
wird geweckt.

Wo treffen sie in ihrer Gruppe auf
Gott?
Im persönlichen Gespräch, bei reli‐
giösen Fragen.

Was liegt ihnen bei der Arbeit
besonders am Herzen?
Junge Familien für Kirche zu öffnen
und jungen Familien Zeit und Raum
in der Gemeinde zu geben – wichtig
ist auch, dass Kinder und Eltern sich
kennenlernen, die eines Tages zu‐
sammen in den Kindergarten und in
die Schule gehen werden; deshalb
nehmen an der Krabbelgruppe auch
immer wieder Eltern aus Ehweiler
und Schellweiler teil, die Gemein‐
schaft wird gestärkt, Kinder wach‐
sen schon früh zusammen.

Was wir noch mitteilen
möchten:
Wir freuen uns, wenn vie‐
le Kinder bei uns Heimat
finden. Deshalb sollte je‐
der, der von der Krabbel‐
gruppe weiß, auch junge
Familien daraufhin an‐
sprechen und sie auf uns
verweisen. Dankbar sind
wir dem Presbyterium,
dass es unsere Arbeit un‐
terstützt.

Ein Teil der aktuellen Gruppe im September
Foto: Julia Barz
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TermineTermine

Termine im Oktober

Pfarrer Lotter hat Urlaub vomMontag, 28. Oktober bis Montag, 11. Novem‐
ber 2019. In dringenden Fällen erreichen sie seine Vertretung Pfarrerin Ulla
Steinmann unter der Telefonnummer 0151 52501345.

Pfarrer Lotter befindet sich vomMittwoch, den 16. Oktober bis einschließ‐
lich Freitag den 18. Oktober sowie von Mittwoch, den 24. Oktober bis ein‐
schließlich Freitag, den 25. Oktober auf einem Seminar. In dringenden
Fällen erreichen sie seine Vertretung Pfarrerin Ulla Steinmann unter der
Telefonnummer 0151 52501345.

Di. 1. 10. 9:30 Krabbelgruppe im Jugend- und Gemeindehaus
Sa. 5. 10. 18:00 Gottesdienst in Konken
So. 6. 10. 10:15 Erntedankgottesdienst in Rammelsbach

mit TaufeErntedank

Mo. 7. 10. Beginn der Sammlung für Bethel (Siehe Seite 13)

Di. 8. 10. 9:30 Krabbelgruppe im Jugend- und Gemeindehaus
19:00 Presbyteriumssitzung in Konken

Mi. 9. 10. 14:30 Kaffeekränzje im Jugend- und Gemeindehaus
Do. 10. 10. 19:00 Probe Kirchenchor im Jugend- und Gemeindehaus

So. 13. 10. 9:00 Gottesdienst in Albessen
14:00 Gottesdienst in Konken

Di. 15. 10. 9:30 Krabbelgruppe im Jugend- und Gemeindehaus
Do. 17. 10. 19:00 Probe Kirchenchor im Jugend- und Gemeindehaus

So. 20. 10. 9:00 Gottesdienst in Herchweiler
10:15 Gottesdienst in Konken

Di. 22. 10. 9:30 Krabbelgruppe im Jugend- und Gemeindehaus
Do. 24. 10. 19:00 Probe Kirchenchor im Jugend- und Gemeindehaus

Sa. 26. 10.
9:30 Kinderkirchentag in Konken (Siehe Seite 10)

15:00 Gottesdienst zum Abschluss des
Kinderkirchentages (für die gesamte Gemeinde!)

So. 27. 10. 9:00 Gottesdienst in Selchenbach
Di. 29. 10. 9:30 Krabbelgruppe im Jugend- und Gemeindehaus
Do. 31. 10. 19:00 Zentraler Festgottesdienst in Konken
Reformationstag

Termine im November

Sa. 2. 11.
Redaktionsschluss für den Gemeindebrief
Dezember-Januar

18:00 Gottesdienst in Konken
Di. 5. 11. 9:30 Krabbelgruppe im Jugend- und Gemeindehau
Do. 7. 11. 19:00 Probe Kirchenchor im Jugend- und Gemeindehaus
Sa. 9. 11. 10:30 Kinderstunde im Jugend- und Gemeindehaus

So. 10. 11. 9:00 Gottesdienst in Albessen
14:00 Gottesdienst in Konken

Di. 12. 11.
9:30 Krabbelgruppe im Jugend- und Gemeindehau

16:00 Erstes Treffen für alle, die am Krippenspiel an
Heilig Abend mitwirken möchten (Siehe Seite 5)

Mi. 13. 11. 14:30 Kaffeekränzje im Jugend- und Gemeindehaus

Do. 14. 11. 19:00 Probe Kirchenchor im Jugend- und Gemeindehaus
19:00 Bezirkssynode im Jugend- und Gemeindehaus

Sa. 16. 11.
Konfirmandentag im Bibelhaus

9:30 Gartenaktionstag am Jugend- und Gemeindehaus
(Siehe Seite 4)

So. 17. 11. 9:00 Gottesdienst in Herchweiler
Volkstrauertag 10:15 Gottesdienst in Konken

Di. 19. 11. 9:30 Krabbelgruppe im Jugend- und Gemeindehau
19:00 Presbyteriumssitzung in Konken

Mi. 20. 11. 19:00 Zentraler Festgottesdienst in Kusel
Buß- und Bettag
Do. 21. 11. 19:00 Probe Kirchenchor im Jugend- und Gemeindehaus
So. 24. 11. 10:15 Gottesdienst mit dem Kirchenchor und mit

Verlesung der VerstorbenenEwigkeitssonntag

Di. 26. 11. 9:30 Krabbelgruppe im Jugend- und Gemeindehau
Do. 28. 11. 19:00 Probe Kirchenchor im Jugend- und Gemeindehaus

So. 1. 12. 9:00 Gottesdienst in Selchenbach (statt 24. 11.)
10:15 Gottesdienst in Konken

1. Advent 14:00 Seniorenfeier im Haus d. Kulinarischen Landstraße

Gottesdienst
mit Abendmahl
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KinderKirchenTag in Konken

Am 26. Oktober 2019 ist es wie‐
der soweit und wir feiern unseren
nächsten Kinderkirchentag im
Jugend- und Gemeindehaus Kon‐
ken

Wenn du zwischen fünf und zwölf
Jahren bist und Spaß hast am ge‐
meinsamen feiern, singen, basteln,
lachen und spielen. Dann bist du bei
uns genau richtig.

Eingeladen sind alle Kinder egal ob
evangelisch oder katholisch oder
ohne Konfession.

Los geht’s ab 9.30 Uhr. Um 15 Uhr
feiern wir dann gemeinsammit allen
die dazukommen möchten einen
Gottesdienst

Dazwischen können sich die Kinder
bei einem Mittagessen stärken.

Wenn ihr jetzt Lust bekommen habt,
dabei zu sein, dann meldet Euch
schnell im Pfarramt bei Pfarrer Lot‐
ter an. Am Kinderkirchentag wird
ein Unkostenbeitrag in Höhe von
fünf Euro eingesammelt.

Bis bald, Euer KiKiTa-Team (sl)
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TermineMonatslosung

Kleidersammlung fürBethel

Was kann in die Kleidersammlung?
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere
und Federbetten– jeweils gut verpackt (Schuhe bitte paarweise bündeln).
Nicht in die Kleidersammlung gehören:
Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder stark beschädigte Kleidung
und Wäsche, Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel,
Skischuhe, Klein-und Elektrogeräte.

Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Stiftung Bethel Brockensammlung
Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Telefon:0521 144-3779

durchdie Prot. Kirchengemeinde
Konken

vom 7. Oktober bis11. Oktober 2019
_________________________________________________________
Abgabestellen:

Täglich ab 17 Uhr bei Familie Schneider
Kirchenstraße 2, Konken

Täglich bis Freitag 12 Uhr bei Familie Lang
Kirchweg 6, Albessen

Täglich bei Familie Zimmer
Kuseler Straße 1, Herchweiler

Freitags amDorfgemeinschaftshaus
Siedlungsweg 7, Selchenbach

Monatslosung für Oktober

Wie es dir möglich ist: Aus dem Vollen schöpfend
– gib davon Almosen!
Wenn dir wenig möglich ist, fürchte dich nicht,
aus demWenigen Almosen zu geben!
Tobit 4,8
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Aus dem GemeindelebenTermine | Aus dem Gemeindeleben

90 Jahre Kirchenchor – Zu seiner Geschichte

Seit April 1929 bringt der Kirchen‐
chor Konken mit seinen Liedern un‐
sere St. Veit Kirche zu Konken ins
schwingen. Pfarrer Otto Strickler
rief den Chor ins Leben zum Zwecke
der Pflege und Förderung des Kir‐
chengesanges mit Erhöhung der
gottesdienstlichen Feier, so der

Wortlaut der Gründungsversamm‐
lung vom 21.April 1929.

Im Mai 1929 ging es dann mit den
ersten Proben los. Bereits am 13.Ok‐
tober sang der Chor zum ersten Mal
bei der Einweihung der erneuerten
Kirche in Konken. Seither sind viele

Konker mit dem Kirchenchor aufge‐
wachsen. Umso schöner, dass auch
heute noch über 20 aktive Sänge‐
rinnen und Sänger unter der Leitung
von Tina Hauch dazu beitragen, vie‐
len Festgottesdiensten mit ihrem
Gesang eine besondere Note zu ge‐
ben.

Der Kirchenchor hat darüber hinaus
über 34 Unterstützer, die hinter der
Chorarbeit stehen, auch wenn sie
selbst nicht mehr mitsingen kön‐
nen.

Ihnen allen wünschen wir ein herz‐
liches Dankeschön, Gottes Segen
und alles Gute.

Wer nun Lust bekommen hat mitzu‐
singen, dem gilt eine herzliche Ein‐
ladung zur nächsten Chorprobe,
immer donnerstags um 19 Uhr im
Jugend- und Gemeindehaus Kon‐
ken. Weiterhin gutes Gelingen und
allseits eine gute Stimme, Ihr Pfarrer
Sven Lotter.

Der Kirchenchor bei seinem Jubiläum (Foto: Hauch)

Der Männerchor Konken singt im
Jubiläumsgottesdienst (Foto: Hauch)

Monatslosung für November

Aber ich weiß, dass mein Erlöser lebt.
Hiob 19,25

Gartenanlage auf den Winter vorbereiten!

Liebe Gemeindeglieder,
am Samstag, den 16. November
2019, ab 9.30 Uhr, wollen wir unser
Gartengelände rund um die Kirche
auf den nahenden Winter vorberei‐
ten. Sie sind gerne eingeladen mit‐
zuhelfen. Umso mehr wir sind, desto
schneller sind wir fertig und ist für
jeden Einzelnen leichter.

Es geht um die üblichen Arbeiten,
wie Laub zusammenrechen, Hecken

schneiden, Sträucher ausdünnen
und ähnliches. Wer hat, kann gerne
seine gewohnten Arbeitsgeräte mit‐
bringen.

In der Hoffnung einige aus der Ge‐
meinde an diesem Samstag begrü‐
ßen zu können, verbleiben wir

mit herbstlichen Grüßen
Reiner Beck
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Kontakt

Pfarrer Sven Lotter
– Am Kalkrech 7
66887 Rammelsbach

– 06381 429805
– 06384 353
(Weiterleitung ins Pfarrbüro)

– Pfarramtszeit: Di. 10–14 Uhr
– 0163 8216003 (Nur für Notfälle!)
– sven.lotter@

Reiner Beck (Stellvertretender
Vorsitzender des Presbyteriums)
– 06384 7984
– reiner.beck@

Marliese Hög (Beauftragte für
das Gemeindehaus)
– marliese.hoeg@

Protestantisches Dekanat Kusel
– Luitpoldstraße 1, 66869 Kusel
– 06381 996990
– dekanat.kusel@evkirchepfalz.de

Kaffee Kränzje
– Irene Häßel, Marliese Hög,
Ilse von Blohn

– seniorennachmittag@

Kinderstunde
– Silke Backhaus und Franziska
Schneider

– kinderstunde@

Kirchenchor
– Inge Edinger (Vorsitzende)
– 06384 7221
– kirchenchor@

Krabbelgruppe
– Ulla Steinmann
– ulla.steinmann@evkirchepfalz.de

Krankenpflegeverein
– Irene Häßel (1. Vorsitzende)
– 06384 479
– krankenpflegeverein@

Kontakt und Ansprechpartner
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Weitere Kontaktmöglichkeiten und Ansprechpartner erfragen Sie bitte bei
Pfarrer Lotter.
E-Mail Adressen bitte hinter @ zu ...@kirchengemeinde-konken.de ergän‐
zen.


